
Gottried Semper wird In erster Linie mit seinen architektonischen Leistungen
und seinen theoretischen Schriften in Verbindung gebracht. Dass er sich zeit

seines Lebens intensiv mit dem Kunsthandwerk auseinandersetzte, wird oft ver¬

gessen.

Für seine Bauten entwarf er nicht nur die architektonische Hülle, sondern in glei¬
chem Maße die Innenausstattung und die Beleuchtungsanlagen. Für gewisse
Bauten zeichnete er auch das Mobiliar, so dass in diesen Fällen von Gesamtkunst¬

werken gesprochen werden kann. Zu den Innen- und Außenausstattungen seiner

Bauten kommen aber auch Einzelentwürfe zu Vasen, Pokalen, Schmuckstücken

und Weiterem. Indem die Entwurfstätigkeit zum Kunsthandwerk Gottfried

Sempers in dieser Publikation systematisch aufgearbeitet und chronologisch
geordnet präsentiert wird, vervollständigt sich das Bild des wohl wichtigsten
Architekten der Mitte des 19. Jahrhunderts zu einem harmonischen Ganzen.
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